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(2153) EH d y K t. (2) 

Nro. 68548 ex 1866. C. k. sad krajowy w sprawach han- 
dlowych zawiadamia niniejszem malzonköw Wiadystawa i Pauline 
Grzywinskich 2 zyeia i miejsca pobyfu nieznanych, iz na podstawie 
wekslu w prawne) formie wydanego 2 dnia 22. czerwca 1862 
uchwala 2 dnia 16. grudnia 1866 do J. 68548 nakazuje sie tymze 
malzonkom Wladyslawowi i Paulinie Grzywinskim jako akcepten- 
tom wekslowym do rak ustanowionego im röwnoezesnie kuratora 
p. adwokata Dra. Dzidowskiego, aby summe wekslowa resztujaca 
105 z}. 54 c. W. a. wraz 2 odsetkami po 6% od 23. grudnia 1863 
i kosztami sadowemi 8 zb. 2 c. W. a. w tizech dniach do rak 
skarzacej masy ugodnej braci Towarnickich we Lwowie pod suro- 
woscia egzekucyi weksiowej zaptacili. 

Lwöw, dnia 16. grudnia 1866. 


(2154) . ei J K (. (2) 

Nro. 68549 ex 1866. C. k. sad krajowy jako handlowy Fer- 
dynanda Lukaszewieze i p. Honorate Lukaszewiezowe 2 Zyeia 
i miejsca pobytu niewiadomyeh niniejszem uwiadamia, Ze przeeiw 
nim masa ugodowa braci Towarniekich pod duiem 15. grudnia 1866 
do J. 68549 prosbe o wydanie nakazu platniczego na summe re- 
sztujaca 60 zir. z pu. podala i Ze röwnoczesnie nakaz pfatniczy 
wydany zostal. 

Gdy pozwani Ferdynand i Honorate Eukaszewicz / Zycia 
i miejsca pobytu sa niewiadoni, nadaje sie im na ich koszt i nie- 
bezpieczenstwo kuralora w osobie p. adwokata krajowego Dra. Ser- 
maka z substytucya p. adwokala krajowego Dra. Gregorowicza, 
pierwszemu nakaz powyzszy platniczy sie wreeza, o cem sie po- 
zwanych Ferdynanda Lukaszewicza i Honorate Zukaszewiezowe 
powyzszym edyktem uwiadamia. 

Lwow, dnia 17. grudnia 1866. 


(2152) Ku unnd em a ch ung. (2) 

Neo. 52127. Vom k. k. Lemberger Landesgerichte wird dem 
Wolf Sticker mittelſt gegenwärtigen Ediktes bekannt gemacht, es ſei 
in Sachen des hieſigen iſraelitiſchen Spitals und der Synagoge 
die Erben des Leib und ora Weichert, dann Isaak und Rıfka 
Kohn, Bische Affenpreis und Juda Gangel, dann Wolf Sticker wegen 
1010 fl. im Grunde gerichtlichen Vergleiches mit dem h. g. Beſcheide 
vom 24. März 1863 3 56068 zur Befriedigung der auf den ſchuld— 
neriſchen Realitätsantheilen Nro. 42% über deren auch die vom 
Wolf Sticker gebührenken Theilſumme von 120 fl. K. M. oder 
126 fl. öft. W. ſammt 5% Zinſen vom 11. Dezember 1844 die 
Schätzung der dem Schuldner gehörigen Antheile der Realität 
Nro. 4272/, bewilliget und deren Vornahme neuerlich am 27. DE 
tober 1866 z. Z. 52127 angeordnet wurde. 

Da der Aufenthaltsort des Woll Sticker unbekannt iſt, fo 
hat das k. k. Landesgericht zu deſſen Vertretung und auf ſeine 
Gefahr und Koſten den hieſigen Hrn. Advokaten Dr. Landesberger 
mit Subſtituirung des Hrn. Adrokaten Dr. Blumenkeld als Kurator 
beſtellt, mit welchem dieſe Rechtsſache nach der für Galizien vorge: 
ſchriebenen Gerichtsordnung verhandelt werden wird. 

Durch dieſes Edikt wird demnach Wolf Sticker erinnert, zur 
rechten Zeit entweder ſelbſt zu erſcheinen, oder die erforderlichen 
Rechtsbehelfe dem beſtellten Vertreter mitzutheilen, oder auch einen 
andern Sachwalter zu wählen und dieſem Landesgerichte anzuzeigen, 
überhaupt die zur Vertheidigung dienlſchen vorſchriftsmäßigen Rechts— 
mittel zu ergreifen, indem er ſich die aus deren Verabſäumung ent— 
ſtehenden Folgen ſelbſt beizumeſſen haben wird. 

Vom k. k. Landesgerichte. 

Lemberg, am 27. Oktber 1866. 


(2155) Edikt. (2) 

Nro. 2389. Am 12. Juni 1865 wurde auf der Straße zwi— 
ſchen Stryj und Bolechow in der Nähe von Lisowice ein halb— 
erbſengroßer Brillantenſtein aus einer Ringeinfaſſung gefunden und 
wird als ſtrafgerichtliches Depoſit bebandelt. Diejenigen, welche An: 
ſprüche darauf zu erheben vermeinen, werden aufgefordert, ſich binnen 
Jahresfriſt vom Tage der dritten Einſchaltung gegenwärtiger Kund— 
machung in das Amtsblatt der Lemberger Zeitung ſich bei dieſem 
Gerichte zu melden und ihre Rechte nachzuweiſen, widrigens dieſer 
Brillantenſtein veraußert und der Kaufpreis an die Staatskaſſe ab: 
geführt werden würde. 

Vom k. k. Bezirksamte als Gericht. 
Stryj, am 10. Dezember 1866. 


(2158) E d „ K.. (2 
Nro. 14034. C. k. sad obwodowy Samborski niniejszem wia- 
domo czyni, ze Kazimierz Nowacki i Marya Kosiüska pozew de 


— 


praes. 7. pazdziernika 1866 do 1. 11348 przeciw Annie Bystrza- 
nowskiej, Maryannie Pietrzyckiej, Piusowi i Adryanowi Kadtubskim 
nie o ekstabulacye summy 120 dukatow 2 przyn., jak to edyktem 
tego sadu z dnia 16. pazdziernika 1866 do J. 11348 W Gazecie 
Lwowskiej N. 278, 279 i 280 umieszezonym ogloszono, ale o eks- 
tabulacye summy 150 duk. 2 przyn. ze summy 32.710 zlr. w. w. 
na ezesci döhr Teysarowa, Goluchowszyzna zwanej, eiezacej wy- 
toezyli. 
Sanıbor, nia 14. grudnia 1866. 


(2156) (A (2) 

Nr. 2881. Vom k. k. Bezirksamte Polina als Gericht wird 
kundgemacht, daß zufolge Zuſchrift des Stanislauer k. k. Kreisgerich— 
tes ddto. 3. Oktober 1863 3. 16799 die den Juhann und Margare- 
tha Ruzyckie gehörige Realität sub Cr. 201-104 in Dolina beſte⸗ 
hend aus einem hölzernen Häuschen ſammt Garten im Schätzungs— 
wertbe von 126 fl. öſt. W. zur Einbringung der von Hersch Kuhl- 
berg erſiegten Wechſelſumme von 100 fl. öſt. W. ſ. N. G. in drei 
Terminen, nämlich am 10en Jänner 1867, 17ten Jänner 1867 und 
31. Jänner 1867 im Gerichtshauſe an die Meiſtbiethenden öffentlich 
verſteigert werden wird, wozu Kaufluſtige geladen werden. 

Die Lizitazionsbedingungen können jederzeit hiergerichts einge— 
ſehen werden. 

Vom k. k. Bezirksgerichte. 
Dollna, am 27. Oktober 1866. 


(2157) Lizitazions-Ankündigung. (2) 

Nr. 20861. Bei der k. k. Finanz-Bezirks⸗Direkzion in Tar- 
nopol wird am 25. Dezember 1866 während der gewöhnlichen Amts— 
ſtunden wegen Verpachtung der Weg- und Brückenmauth-Stazion in 
Uscieczko, der Wegmauth-Stazion Nr. 1, dann der Brücken- und 
Ueberfuhrsmauth-Stazion Nr. 2 in Zaleszezyki auf das Sonnenjahr 
1867 oder auch auf die Sonnenjahre 1868 und 1869 eine Verhand— 
lung aus freier Hand unter der in der Lizitazions- Ankündigung der 
hohen Finanz-Landes-Direkzion vom 12. September 1866 bekannt ge— 
machten Bedingungen gepflogen werden. 

Es werden gleichfalls vorſchriftsmäßig ausgeſtellte mit Vadien 
belegte ſchriftliche Offerte an dem Verhandlungstage bis zwei Uhr 
Nachmittags angenommen werden. 


Der jährliche Fiskalpreis beträgt bei der Mauthſtazion: 

e l 
b) Zaleszezyki Nr em. „ 3330 
a Nr. 2 . 00 „ 


c) * „ er 
Die Anbothe können für alle Mauthſtazionen zuſammen oder 
für einzelne auch unter dem Fiskalpreiſe gemacht werden. 
Von der k. k. Finanz-Bezirks-Direkzion. 
Tarnopol, am 15. Dezember 1866. 


(2159) & dpi, (?) 

Nr. 11145. Vom k. k. Kreis- als Wechſelgerichte wird dem 
Herrn Fischel Silberstein mittelſt gegenwärtigen Ediktes bekannt ge: 
macht, es habe wider demſelben Herr Joe! Schwidkis wegen 
Zahlung der Wechſelſumme von 250 fl. öſt. W. am 13. Dezember 
1866 3. 11145 die Klage angebracht, und um richterliche Hilfe gebe— 
then, worüber mit dem Beſchluße vom 17. Dezember 1866 Z. 11145 
die wechſelrechtliche Zahlungsauflage erlaſſen worden iſt. 

Da der Aufenthaltsort des Belangten unbekannt iſt, ſo hat das 
k. k. Kreisgericht zu deſſen Vertretung und auf deſſen Gefahr und 
Koſten den hieſigen Advokaten Herrn Dr. Starzewski mit Subſtitui⸗ 
rung des Herrn Advokaten Dr. Wesotowski als Kurator beſtellt, 
mit welchem die angebrachte Rechtsſache nach der für Galizien vor— 
geſchriebenen Wechſelordnung verhandelt werden wird. 

Durch dieſes Edikt wird demnach der Belangte erinnert, 
zur rechten Zeit entweder ſelbſt zu erſcheinen, oder die erforderlichen 
Rechtsbehelfe dem beſtellten Vertreter mitzutheilen, oder auch einen 
anderen Sachwalter zu wählen und dieſem Kreisgerichte anzuzei— 
gen, überhaupt die zur Vertheidigung dienlichen vorſchriftsmäßigen 
Rechtsmittel zu ergreifen, indem er ſich die aus deren Verabſäu— 
mung entſtehenden Folgen ſelbſt beizumeſſen haben wird. 

Vom k. k. Kreis- als Handelsgerichte. 

Zioezöw, am 17. Dezember 1866. 


(2161) E diet. 

Nro. 7838. Vom k. k. Kreisgerichte als Handelsgerichte in 
Przemysl wird bekannt gemacht, daß die Firma „Nathan Zwik“ für 
Spezerei⸗, Schnitte und Tuchwaaren-Handlung in Brzozow wegen 
Niederlegung feines Handelsgeſchäftes am 22. Mai 1866 im Handels⸗ 
regiſter gelöſcht wurde. 

Przemysl, am 30. Mai 1866. 

1 


1:38 


(2164) Lizitazions⸗Kundmachung. (1) 

Nr. 17425 ex 1866. Zur Verpachtung des Verzehrungsſteuer⸗ 
Bezuges von Viehſchlachtungen und der Fleiſchausſchrottung, dann vom 
Weinausſchanke nach dem Geſetze vom 17. Auguſt 1862 in den im nad: 
ſtehenden Verzeichniße enthaltenen Pachtbezirken des Stanislawower 
Finanz- Bezirkes auf die Dauer vom 1. Jänner 1867 bis Ende De⸗ 
zemb. 1867 und mit Vorbehalt der ſtillſchweigenden Erneuerung der Pach⸗ 
tung bis Ende Dezember 1868 oder bis Ende Dezember 1869 wird 


Verzeichniſſe angeſetzten Tagen und in den daſelbſt angegebenen Stun⸗ 
den eine neuerliche Lizitazion abgehalten werden. 

Jeder Pachtluſtige hat vor der Lizitazion zu Handen des Lizi⸗ 
tazionskommiſſärs das Vadium mit 10% des im Verzeichniſſe erſicht⸗ 
lichen Aus rufspreiſes zu erlegen. 

Auch können ſchriſtliche wohl verſiegelte Offerten bis 12 Uhr 
Mittags des der mündlichen Lizitazion des betreffenden Pachtbezirkes 
zunächſt vorhergehenden Werktages beim Vorſtande der Stanislauer 
k. k. Finanz⸗Bezirks⸗Direkzion eingebracht und bei der Letzteren die 


tei der k. k. Finanz = Bezirks ⸗Direkzion in Stanislan an den im dießfälligen Lizitazionsbedingniſſe eingeſehen werden. 
u | Ausrufspreis . u 1 — 
— 7 —] Die Lizitazion wird abgehalten von 9 Uhr 
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Von der k. k. Finanz⸗Bezirks⸗Direkzion. — Stanislawéw, am 17. Dezember 1866. 

(2160) E dy k t. (1) Obwieszezenie. 


Nro. 58689. C. k. sad krajowy we Lwowie panu Julinszowi 
Wiodzimierzowi 2 im. hr. Starzenskiemu niniejszem wiadomo cezyni, 
ze w skutek uchwaly tego sadu 2 dnia 3. kwietnia 1866 J. 12373 
intabulacya pani Gabrieli hr. Starzenskiej za wlascicielke döhr Sto- 
wity i Krzywicy pozwolona zostala. 

Gdy miejsce pobytu p. Julinsza Wlodzimierza hr. Starzen- 
skiego nie jest wiadomem, ustanawia mu sie na jego koszta i nie- 
bezpieczehstwo kurator w osobie p. adwokata Dra. Pleifera ze 
substytucya p. adwokata Dra. Skalkowskiego i temuz sie powyzsza 
uchwala doreeza. 

Z c. k. sadu krajowego. 

Lwöw, dnia 6. listopada 1866. 


(2165) E RDiket. (0) 

Nro. 20699. Vom Stanislauer k. k. Kreisgerichte wird dem 
abweſenden Leib Schächter mit dieſem Edikte bekannt gemacht, daß 
Abraham Leib Kriegsmann wider denſelben eine Wechſelklage wegen 
Zahlung von 60 fl. öſt. W. ſ. N. G. überreicht hat, worüber unterm 
12. Dezember 1866 z. Z. 20699 die Zahlungsauflage erlaſſen und 
dem unter Einem ihm beſtellten Kurator Hrn. Advokaten Dr. Bar- 
dasch zugeſtellt wurde. 

Stanislau, am 12. Dezember 1866. 


(2163) Kundmachung. (1) 

Nr. 42028. Zur Beſetzung der Tabaktrafik in Tlumaez wird 
die Konkurrenz mittelſt Ueberreichung ſchriftlicher Offerte ausgeſchrie— 
ben. 

Dieſe Offerte müſſen mit dem Vadium von 50 fl. belegt, bis 
incluſive 14. Jänner 1867 bei der k. k. Finanz⸗Bezirks-Direkzion in 
Stanislau überreicht werden. 

Der Verkehr N e im vi 1865 betrug: 
an Tabak. 20052 fl. 
. 3069 


Zuſammen .. 23121 fl. 


„„ wie e e .. 


öſterr. Währung. 

Die näheren Lizitazions-Bedingniſſe und der Erträgniß⸗ „Ausweis 
können bei dieſer Finanz⸗Landes⸗ Direkzion und bei der Finanz-Be— 
zirks-Direkzion in Stanislau eingeſehen werden. 

Von der k. k. Finanz⸗Landes⸗Direkzion. 

Lemberg, am 12. Dezember 1866. 


Nr. 42028. M' celu obsadzenia glownej trafiki tytuniu w Tiu- 
maczu, obwodu Stanistawowskiego rozpisuje sie konkurencya przez 
oferty. 

Te oferty 2 zalaczeniem wadyum w kwocie 50 21. wal. aust. 
maja byé podaue wlacznie do 14. styezuia 1867 do e. k. skarbo- 
wej dyrekcyi obwodowej w Stanistawowie. 

Obröt tej trafiki wynosit w roku 1865: 


e  . 0 
a w markach steplowych . en: „ „ e 
Razem . . 23121 21. 


austr. 
Blizsze waranki lieytaeyjne, tudziez wykaz przychodu przej- 
rzed mozna w ces, kröl. krajowej dyrekcyi skarbu jako tez w ces. 
kröl. obwodowej dyrekeyi skarbu w Stanistawowie, 

Z c. k. krajowej dyrekeyi skarbu. 
Lwöw, dnia 12. grudnia 1866. 


Wal 


(2166) Edikt. (1) 

Nr. 21363 ex 1866. Vom k. k. Kreisgerichte in Stanistawow 
wird den, dem Wohnorte nach unbekannten Johann Carre und Seba- 
stian Curtolo bekannt gegeben, daß Thomas Brassey am Heutigen 
z. Z. 21363 den Betrag von 10162 fl. 78 kr. im Baaren, 4000 fl. 
in Börſeeffekten und ein Privatdokument zu deren Gunſten und des 
Venzel Barton unter Anmerkung mehrfacher Verbothe erlegt habe, 
und daß der Erlagsbeſcheid dem für fie zum Kurator beſtellten Hrn. 
Landesadvolaten Dr. Skwarezyüski zugeſtellt wurde. 

Stanistawow, am 17. Dezember 1866. 


(2146) E d y K t. (3) 
Nro. 2377. Ces. kr. urzad powiatowy jako sad w Grodku 
wzywa niniejszym edyktem niewiadomego miejsca pobytu Julianne 
Bilske eörke i sukeesorke Maryanıy Bilskiej, W Grödku dnia 22g0 
wezesnia 1850 zmarte) a w Rodatyezach urodzanej, aby sie w tu- 
tejszym sadzie celem odebrania w kasie sierocinskie] na rzecz je) 
zlononej summy 20 zir. w. a. z odsetkami zglosita. 
Z e. k. urzedu powiatowego jako sadu. 
Grödek, dnia 21. pazdziernika 1866. 


— . — —— * „„ a nn se S a ee u ae en 
Anzeige -1 Platt. | orkesie nia 1 ane. 
I 
= All land⸗ und forſtwirt tl t 5 
S Allgemeine land und forſtwirthſchaftliche Zei ung. S 
A Größtes öſterreichiſches illuſtrirtes Organ für Laud⸗ und Forſtwirthſchaft. se 
. Herausgegeben von der k. k. Landwirthſchafts-Geſellſchaft in Wien und unter Mitwirkung ausgezeichneter Fachmänner des — 
— In- und Auslandes, redigirt von Hugo H. Hitſchmann. > 
== Pränumerazionspreis mit portofreier Zuſendung überallhin ganzjährig 6 fl., halbjährig 3 fl. öſt. B Im Wege des Buchhandels ——| 
= die gleichen Preiſe. Die Verſendung an die Buchhändler hat C. Gerold’s Sohn übernemmen. Pranumerationen nur — 
= ganz: und halbjährig. Verſendung gegen Poſtnachnahme nicht ſtatthaft. we 
= DE> Beträge frarco an die Caſſe der k k. Fandwirth chafts-Geſellſchaft in Wien, Stadt. Herrengaſſe Ur. 13. — 
= (2097—2) 2 


—— — — —— 


